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1. Mai. [Holland.] Eröffnung einer internationalen Ausstellung in
Amsterdam.

„ [Schweiz.] Eröffnung einer großen schweizerischen Landesausstellung
in Zürich.

2. „ [Oesterreich-Ungarn: Oesterreich.)] Reichsrat: genehmigt eine
Landwehrgesetznovelle im Anschluß an die vorjährige Armeereform.
Die österreichische Landwehr wird dadurch auf mindestens 138,000
Mann normiert und die Verfügung darüber wesentlich dem Reichsrat
entzogen und der Regierung übertragen.

„ (Griechenland — Bulgarien.] Fürst Alexander von Bulgarien
besucht Athen, wird aber von der Bevölkerung mit großer Gleich-
gültigkeit ausgenommen: die Interessen der Griechen und Bulgaren
stehen sich allzu entschieden entgegen und von einer Allianz zwischen
beiden ist gar keine Rede.

3. [Großbritannien.] Das Unterhaus verwirft eine ihm von der
Regierung vorgelegte Eidbill (Bradlangh) in 3. Lesung mit 292 gegen
289 Stimmen.

4. [Deutsches Reich Italien.] Abschluß eines Handels= und
Schiffahrtsvertrage. Deutschland macht Italien darin die möglichsten
 konzessionen, wohl auch aus politischen Gründen.5.-7. Mai. [Deutsches Reich.] Reichstag: 1. Lesung des Etats für
 1884 -85 nach dem Verlangen der kaiserlichen Botschaft. Nach einem

Antrage E. Nichters (Fortschritt) wird abweichend von der bisherigen
Gepflogenheit mit 105 gegen 97 Stimmen der gauze Etat der Budget-
kommission überwiesen. Der Antrag zielt auf eine Verschleppung ab,

die Kommission geht aber nicht darauf ein.
„ Mai. IDeutsches Reich: Preußen.] Die preußische Regierung machtin einer

Note an die Römische Kurie dieser die bedeutsame Konzession, daß sie
auf eine Anzeigepflicht für alle nichtbenesizierten Hilfsgeistlichen ver-
zichtet, dagegen aber nun auch die Anerkenumg dieser Pflicht für
alle benefizierten Geistlichen erwarte. Widrigenfalls habesie die „Even-
tualität einer von weiteren Verhandlungen unabhängigen, rein staat-
lichen Revision der kirchenpolitischen Gesetzgebung ins Auge gefaßt.“

8. „ [Deutsches Reich.] Reichstag: lehnt die Erhöhung der Holzzölle
mit 177 gegen 150 Stimmen ab.

[Frankreich.] Die Kammer erledigt nach langen Verhandlungen
in 1. Lesung ein sog. Recidivistengesetz, das für rückfällige Verbrecher,
die bisher nur mit Gefängnis bestraft werden konnten, die Strafe der
lebenslänglichen Deportation in die überseeischen Kolonien verhängt.9.  [ Deutsches.- Reich]  Reichstag: Unfallkommission kommt über die

zweite Unfallvorlage des Reichskanzlers zu keinem definitiven Resultat.
Inzwischen ist die überzeugung eine ziemlich allgemeine geworden,
daß eine neue (dritte) Umarbeitung unerläßlich sei, um zu einem
Resultat zu kommen.

IOesterreich--Ungarn.] Die sog. Conférence quarte  (Oesterreich,
Pforte, Bulgarien und Serbien) genehmigt und unterzeichnet eine
Konvention betr. den Bau einer durchgehenden Schienenverbindung
zwischen Konstantinopel und Wien.

([Italien.] Depretis spricht sich in der Kammer neuerdings sehr
entschieden gegen die Umtriebe der Irredentisten aus und rechtfertigt
die energische Unterdrückung derselben durch die Regierung. 9. [ Pforte.] Der bisherige christliche Gonverneur des Libanon,
Rüsten P., wird auf Begehren Frankreichs von den Mächten durch
Wassa Effendi ersetzt.
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